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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen:  

Bestellung der Mitglieder für den Stiftungsrat der Sudetendeutschen 
Stiftung 

In den neu zu bestellenden Stiftungsrat entsendet der Landtag gemäß 
Art. 8 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes über die Errichtung der Sudeten-
deutschen Stiftung folgende Mitglieder: 

CSU 

Herrn Andreas Lorenz, MdL 

Herrn Prof. Dr. Gerhard Waschler, MdL 

Herrn Josef Zellmeier, MdL 

SPD 

Frau Christa Naaß 

FREIE WÄHLER  

Herrn Bernhard Pohl, MdL 

Die Präsidentin 

Barbara Stamm 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 8 auf:

Bestellung

der Mitglieder für den Stiftungsrat der Sudetendeutschen Stiftung

Mit Schreiben vom 3. Februar hat der Vorsitzende des Stiftungsvorstands mitgeteilt, 

dass die Amtszeit des derzeit amtierenden Stiftungsrats der Sudetendeutschen Stif­

tung nach fünfjähriger Amtsperiode mit Ablauf des 27. Juni 2017 endet, und darum ge­

beten, die fünf durch den Landtag zu entsendenden Mitglieder, die nicht dem Landtag 

angehören müssen, für eine neue Amtsperiode zu bestellen.

Nach dem Verfahren Sainte­Laguë/Schepers haben die Fraktion der CSU das Vor­

schlagsrecht für drei Mitglieder und die Fraktionen der SPD und der FREIEN WÄH­

LER das Vorschlagsrecht für jeweils ein Mitglied. Der Fraktion des 

BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN steht kein Vorschlagsrecht zu.

Die Fraktion der CSU hat als Mitglieder Herrn Abgeordneten Andreas Lorenz, Herrn 

Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler und Herrn Abgeordneten Josef Zellmeier 

vorgeschlagen. Vonseiten der SPD­Fraktion wurde unsere ehemalige Kollegin Chris­

ta Naaß und vonseiten der Fraktion der FREIEN WÄHLER Herr Landtagsabgeordne­

ter Bernhard Pohl vorgeschlagen.

Im Ältestenrat wurde vereinbart, dass hierzu keine Aussprache stattfindet und über die 

Vorschläge gemeinsam abgestimmt werden kann.

Wer mit der Bestellung der vorgeschlagenen Persönlichkeiten zu Mitgliedern des Stif­

tungsrats der Sudetendeutschen Stiftung einverstanden ist, den bitte ich jetzt um sein 

Handzeichen. – CSU­Fraktion, SPD­Fraktion, die Fraktionen FREIE WÄHLER und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Gibt es 

Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltungen. Dann ist das so beschlossen. Ich 

wünsche den Gewählten viel Glück und Erfolg bei ihrer Aufgabe.
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Bevor ich den nächsten Tagesordnungspunkt aufrufe, gebe ich Ihnen noch die folgen­

den weiteren Umbesetzungen bekannt. Neues stellvertretendes Mitglied im Ältestenrat 

wird anstelle von Frau Margarete Bause Frau Katharina Schulze. Frau Kollegin Bause 

wird anstelle von Frau Schulze neues Mitglied im Ausschuss für Verfassung, Recht 

und Parlamentsfragen. Herr Dr. Sepp Dürr wird anstelle von Frau Kollegin Rosi Stein­

berger neues Mitglied im Ausschuss für Wissenschaft und Kunst. Herr Kollege Jürgen 

Mistol wird anstelle von Frau Schulze neues Mitglied im Landessportbeirat. Auch die­

sen Kolleginnen und Kollegen wünsche ich weiterhin viel Glück und Erfolg bei ihren 

neuen Aufgaben.

Nun gebe ich Ihnen gleich das Ergebnis der namentlichen Schlussabstimmung zum 

Tagesordnungspunkt 4 – Zweite Lesung zum Gesetzentwurf der Staatsregierung auf 

Drucksache 17/13793 – bekannt. Mit Ja haben 139 gestimmt. Mit Nein haben null ge­

stimmt, und Stimmenthaltungen gab es auch nicht. Damit ist das Gesetz so angenom­

men. Es hat den Titel: "Gesetz zur Änderung des Bayerischen Katastrophenschutzge­

setzes und weiterer Rechtsvorschriften". Mit der Annahme des Gesetzentwurfes in der 

soeben beschlossenen Fassung ist auch der Änderungsantrag auf Drucksa­

che 17/15015 erledigt. Das Hohe Haus nimmt hiervon Kenntnis.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)
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